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1 Altes Testament

1.1 Die fünf Bücher Mose

Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut.
Genesis 1, 31

Gott spricht: Ich will dich zum groÿen Volk machen und will dich segnen und dir einen
groÿen Namen machen, und du sollst ein Segen sein.
Genesis 12, 2

Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst, und will
dich wieder herbringen in dies Land.
Genesis 28, 15

Gott spricht: Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus Ägyptenland, aus der Knecht-
schaft, geführt habe. Du sollst keine anderen Götter haben neben mir.
Exodus 20, 2f.

Gott spricht: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Wege und
dich bringe an den Ort, den ich bestimmt habe.
Exodus 23, 20

Du sollst den Herrn, deinen Gott, liebhaben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und
mit all deiner Kraft.
Deuteronomium 6, 5

Denn es ist das Wort ganz nahe bei dir, in deinem Munde und in deinem Herzen, dass du
es tust.
Deuteronomium 30, 14

1.2 Geschichtsbücher

Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost und unverzagt? Lass dir nicht grauen und entsetze
dich nicht; denn der HERR, dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst.
Josua 1, 9

Ich aber und mein Haus wollen dem HERRN dienen.
Josua 24, 15c

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber sieht das Herz an.
1. Samuel 16, 7b
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1.3 Weisheitsbücher und Psalter

Der Gerechte hält fest an seinem Weg, und wer reine Hände hat, nimmt an Stärke zu.
Hiob 17, 9

Was du dir vornimmst, lässt Gott dir gelingen, und das Licht wird auf deinen Wegen
scheinen.
Hiob 22, 28

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden; denn allein du, HERR, hilfst mir, dass ich sicher
wohne.
Psalm 4, 9

Lass sich freuen alle, die auf dich trauen; ewiglich lass sie rühmen, denn du beschirmest
sie.
Psalm 5, 12a

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er führet mich auf rechter Straÿe um
seines Namens willen.
Psalm 23, 1.3b

Und ob ich schon wanderte im �nstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei
mir, dein Stecken und Stab trösten mich.
Psalm 23, 4

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der HERR
ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?
Psalm 27, 1

Harre des HERRN! Sei getrost und unverzagt und harre des HERRN!
Psalm 27, 14

Der HERR ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn traut mein Herz und mir ist gehol-
fen.
Psalm 28, 7a

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31, 16a

Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will dich mit
meinen Augen leiten.
Psalm 32, 8

Des HERRN Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das hält er gewiss.
Psalm 33, 4
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HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken
gehen.
Psalm 36, 6

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht.
Psalm 36, 10

Be�ehl dem HERRN deine Wege und ho�e auf ihn, er wird's wohlmachen.
Psalm 37, 5

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den groÿen Nöten, die uns getro�en
haben.
Psalm 46, 2

Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten und du sollst mich preisen.
Psalm 50, 15

Scha�e in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen Geist.
Psalm 51, 12

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein Fels, meine Hilfe, mein
Schutz, dass ich gewiss nicht fallen werde.
Psalm 62, 2f.

Gott sei uns gnädig und segne uns, er lasse uns sein Antlitz leuchten, dass man auf Erden
erkenne deinen Weg, unter allen Heiden dein Heil.
Psalm 67, 2f.

Gelobt sei der Herr täglich. Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch.
Psalm 68, 20

Denn Gott der HERR ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade und Ehre. Er wird
kein Gutes mangeln lassen den Frommen.
Psalm 84, 12

Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein Herz
bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte.
Psalm 86, 11

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen
bleibt, der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf
den ich ho�e.
Psalm 91, 1f.
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Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, dass
sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuÿ nicht an einen Stein stoÿest.
Psalm 91, 11f.

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103, 2

Barmherzig und gnädig ist der HERR, geduldig und von groÿer Güte.
Psalm 103, 8

Lobet den HERRN, ihr seine Engel, ihr starken Helden, die ihr sein Wort ausführt, dass
man höre auf die Stimme seines Wortes!
Psalm 103 20

Dein Wort ist meines Fuÿes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege.
Psalm 119, 105

Er wird deinen Fuÿ nicht gleiten lassen, und der dich behütet, schläft nicht.
Psalm 121, 3

Der HERR behütet dich; der HERR ist dein Schatten über deiner rechten Hand, dass
dich des Tages die Sonne nicht steche noch der Mond des Nachts.
Psalm 121, 5f.

Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit!
Psalm 121, 8

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
Psalm 139, 5

Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der HERR allein lenkt seinen Schritt.
Sprüche 16, 9

Tu deinen Mund auf für die Stummen und für die Sache aller, die verlassen sind.
Sprüche 31, 8
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1.4 Propheten

Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie au�ahren mit Flügeln wie Adler,
dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.
Jesaja 40, 31

Der HERR spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43, 1b

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir
weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR, dein Er-
barmer.
Jesaja 54, 10

Ihr werdet mich sucheh und �nden; denn wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen wer-
det, so will ich mich von euch �nden lassen, spricht der Herr.
Jeremia 29, 13.14a
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2 Neues Testament

2.1 Evangelien

2.1.1 Matthäus

Jesus spricht: Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.
Matthäus 5, 5

Jesus spricht: Selig sind die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen
satt werden.
Matthäus 5, 6

Jesus spricht: Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.
Matthäus 5, 7

Jesus spricht: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heiÿen.
Matthäus 5, 9

Jesus spricht: Ihr seid das Salz der Erde. Wenn nun das Salz nicht mehr salzt, womit soll
man salzen? Es ist zu nichts mehr nütze, als dass man es wegschüttet und lässt es von
den Leuten zertreten.
Matthäus 5, 13a.b

Jesus spricht: So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke
sehen und euren Vater im Himmel preisen.
Matthäus 5, 16

Jesus spricht: Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so
wird euch das alles zufallen.
Matthäus 6, 33

Jesus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr �nden; klopfet an, so
wird euch aufgetan.
Matthäus 7, 7

Jesus spricht: Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne, und nähme
doch Schaden an seiner Seele?
Matthäus 16, 26a

Jesus spricht: Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte werden nicht verge-
hen.
Matthäus 24, 35

Jesus spricht: Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
Matthäus 28, 20b
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2.1.2 Markus

Jesus spricht: Lasst die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht; denn solchen
gehört das Reich Gottes.
Markus 10, 14b

2.1.3 Lukas

Jesus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr �nden; klopfet an, so
wird euch aufgetan.
Lukas 11, 9

Jesus spricht: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was ver-
loren ist.
Lukas 19, 10

2.1.4 Johannes

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle,
die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3, 16

Jesus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern;
und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.
Johannes 6, 35

Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in
der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 8, 12

Jesus spricht: Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
Johannes 10, 11

Jesus spricht: Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich
euch geliebt habe, damit auch ihr einander liebhabt.
Johannes 13, 34

Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum
Vater denn durch mich.
Johannes 14, 6
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Jesus spricht: Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch,
wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.
Johannes 14, 27

Jesus spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm,
der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.
Johannes 15, 5

2.2 Paulusbriefe

Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, denen, die
nach seinem Ratschluss berufen sind.
Römer 8, 28

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.
Römer 12, 21

Das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit und Friede und
Freude im Heiligen Geistes.
Römer 14, 17

Einen andern Grund kann niemand legen auÿer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus
Christus.
1. Korinther 3, 11

Nun aber bleiben Glaube, Ho�nung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die gröÿte unter
ihnen.
1. Korinther 13, 13

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!
1. Korinther 16, 14

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das
Joch der Knechtschaft au�egen!
Galater 5, 1

Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6, 2

Seid so unter euch gesinnt, wie es der Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht.
Philipper 2, 5
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2.3 Hebräerbrief und katholische Briefe

Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Chris-
tus.
2. Thessalonicher 3, 5

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und
der Besonnenheit.
2. Timotheus 1, 7

Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder heiÿen sollen
� und wir sind es auch!
1. Johannes 3, 1

Wer nicht liebt, der kennt Gott nicht; denn Gott ist Liebe.
1. Johannes 4, 8

Niemand hat Gott jemals gesehen. Wenn wir uns untereinander lieben, so bleibt Gott in
uns, und seine Liebe ist in uns vollkommen.
1. Johannes 4, 12

Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und
wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
1. Johannes 4, 16

Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkommene Liebe treibt die Furcht aus. Denn
die Furcht rechnet mit Strafe; wer sich aber fürchtet, der ist nicht vollkommen in der
Liebe.
1. Johannes 4, 18

Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der Sieg,
der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5, 4

Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.
Hebräer 13, 14
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